
Kaffeepause im Büro 
Kaffee llrt fll:r viele Mcn· Welle ruht die Tinte , rumt Witz Yentummen zu m~ J etd hlltt kein Kratduß 

echen ein Leben5ellxler. Kaf- der z.tchenstift, IICh~ die Jeder AnJetlcllte wuiß, daB und lr.eln Lkhelll weiter. ~r 
ffll llt kein Laoler, sondern Tute. in du bnoillanhoche die Firma t.etne Wltn ver- Faden Iot a~>storlnen. Die Po­
eine Notwendl&kelt. Ein. TIB- Aroma milCht l ieh der Duft !anal, IOndem 10llde Arbeit. lnte lat wurmstlchl1. Heu 
cht!ll Kaffee W:nDlli die Not einer ZiJiarette. Die kleine Die Kaffeepauoe Iot weder Mate.- liChteßt ritar leiMn 
un......,. Allte.p flup in Glalu nachmlltliallche Kllf!eepa\18e, verboten noch ulaubt, 1ie Witz ab, aber Witz und Kaf­
z:u verwaDdeln. Daher rilhrt a:eheUl&tes flecht aller BUro- wird Jeduldet. Deohalb ll · fee %llnden nicht mehr. Die 
ea aU<:h, daß der KRlfee be- llle!ISChen, tardert die Ar-- c:Mlt der Chef leutaeli& und kleine Pa ule Ist zu Ende. Der 
sonclen ln den BUI'OII Rine beltekraft und befiQI<!}t dCD aart: ,,Lassen Sie sich nicht Chef verat.chledet lldl z:use­
Gentelk!r hat. Nlchta sieht all- G<!!at des Fort5chrltta. at6ten, Herr Meier. Neuer k<>öpft, die Semllrtn 1pUII 
tBJI~r 11\111 a!Jo ein Raum: Aber nicht nur der Geilt, WIU, wa1? Dann echleßen Sie dle T...",, und an die Fm· 
mit Scl!relbtlsl:hen UDd At· auch der Wlt% meldet !Fleh an, mall,.!" stencheibe k:\opft der Regen. 
tenreplen. zu oo.en Erwe<:lrun& Katfee-

Büi'OI o.Jnd nicht dazu p-. duftebenfall• erfordedlchlaL - -­
lchaften. Im Herzea Frohallln Die Kolle&en .,eraammeln 
zu erwed<en. Selb't dAnn er. ''.eh um dle ,eb\Qmte Kanne, 
heltemlienlcht,wennsleta· d>e henkellose TaN~oe in du 
petiert Ollnd und mit Kaien· Hand, die Ztprette lllssla: auf 
derlandEhaften protzen • lh· der Unterllp"" und den neue--
neu bleibt Immer Nilchtem- 111m Witz auf der Pfanne: 
hell anhaften. Wal hilft"" .. Hii9chen kommt in clne 
uns? Der 1Ulie5tellte Mensch Buehhandluna und frBgt: 
muß ~ein U,ben am Schreib- Hettu ... " 
tlsch und am Zeichenbrett _Der WitzereiBer )lpm.mt 
verbr!na:en. ntehl mehr dazu,~ ~~~~&en, 

~::C.G!.~~.i,p=: ~~~~~~~~~~:: 
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Taste w!acn,wo .,. zur ......:h· nune sind daO Ihn! Anl!e-

::.,ae~1 In·~~~=~~ ~~i!':i un~":l:~äh~fee 
~~~:=e~:~!i 8Z~~ _Es~ ml~ 
zubereltunr aufbewahrt wer-­
den: Topf, Tauchsieder, Por-­
~elllll\Jranne, Ta....,, Zuckerdo­
se, Kaffeeb!lchM! und Mllch­

·opender. 
Die Sekretärin kennt den 

ochwachen Punkt des Wi!r" 
keoden Kollej;en. Ohne Auf­
forden.mc finl[l zurrettenden 
MlnutedM Waaerzubrodeln 
an ... Wohl&en>ch dun::hzlebt 
den Raum. Die Atma.phlre 
llotmltelnemSChlagwieV<!r­
wandelt. Hellerkelt breitet 
•lehau..Wiel!iß d.lliUlffel· 

~~nls~11d':'~m":'~~~~= 
Ist"" nlchte!nmal e!n sllber· 
11ft Ulf!~lchen, 10ndoem ein 
1ewllhnllehea IlD Bll!ch, ein 

=~~~~~~!'"~":;;,.~':' ~: 
)Qckt. An d~r T • oae f~hlt d~ 
Henkel, aber wu macht das 
lclton?Scbönhflilllfehlergehll· 
~n zum cut"" Toad~r D(lro.. 
telbllhllfe. Wle cesaat, d11!11 
'a lles v.mnag ei!l lUlcbleln 
Kaff~ft. 

Da r1 icb-11itlel)? Da oteht 
a iloo die Tasae, det braune 
Trunk, d81 kleine autfrl· 
IlCheneie vera:nQaen. Für etne 


